
Einbürgerungstest	-	Übungstest
Rheinland-Pfalz	-	Test	1

Anweisungen:	Wählen	Sie	die	richtige	Antwort	aus	den	vier	Optionen	(A,	B,	C,	D).	Sie	haben	60	Minuten	Zeit	für
33	Fragen.

1.	In	einer	Demokratie	ist	eine	Funktion	von	regelmäßigen	Wahlen,	…

A)	die	Bürgerinnen	und	Bürger	zu	zwingen,	ihre	Stimme	abzugeben

B)	nach	dem	Willen	der	Wählermehrheit	den	Wechsel	der	Regierung	zu	ermöglichen

C)	im	Land	bestehende	Gesetze	beizubehalten

D)	den	Armen	mehr	Macht	zu	geben

2.	Das	Berufsinformationszentrum	BIZ	bei	der	Bundesagentur	für	Arbeit	in	Deutschland	hilft	bei	der	…

A)	Rentenberechnung

B)	Lehrstellensuche

C)	Steuererklärung

D)	Krankenversicherung

3.	Welches	Ehrenamt	müssen	deutsche	Staatsbürgerinnen	und	Staatsbürger	übernehmen,	wenn	sie	dazu
aufgefordert	werden?

A)	Vereinstrainerin/Vereinstrainer

B)	Wahlhelferin/Wahlhelfer

C)	Bibliotheksaufsicht

D)	Lehrerin/Lehrer

4.	Was	ist	keine	staatliche	Gewalt	in	Deutschland?

A)	Legislative

B)	Judikative

C)	Exekutive

D)	Direktive

5.	Die	beiden	größten	Fraktionen	im	Deutschen	Bundestag	heißen	zurzeit	…

A)	CDU/CSU	und	SPD

B)	Die	Linke	und	Bündnis	90/Die	Grünen

C)	FDP	und	SPD

D)	Die	Linke	und	CDU/CSU



6.	Wahlen	in	Deutschland	sind	frei.	Was	bedeutet	das?

A)	Man	darf	Geld	annehmen,	wenn	man	dafür	eine	bestimmte	Kandidatin/einen	bestimmten	Kandidaten	wählt

B)	Nur	Personen,	die	noch	nie	im	Gefängnis	waren,	dürfen	wählen

C)	Die	Wählerin/der	Wähler	darf	bei	der	Wahl	weder	beeinflusst	noch	zu	einer	bestimmten	Stimmabgabe
gezwungen	werden	und	keine	Nachteile	durch	die	Wahl	haben

D)	Alle	wahlberechtigten	Personen	müssen	wählen

7.	Welches	heutige	deutsche	Bundesland	gehörte	früher	zum	Gebiet	der	DDR?

A)	Bayern

B)	Niedersachsen

C)	Sachsen

D)	Baden-Württemberg

8.	Was	ist	die	Bundeswehr?

A)	die	deutsche	Polizei

B)	ein	deutscher	Hafen

C)	eine	deutsche	Bürgerinitiative

D)	die	deutsche	Armee

9.	Was	gehört	nicht	zur	gesetzlichen	Sozialversicherung?

A)	die	Lebensversicherung

B)	die	gesetzliche	Rentenversicherung

C)	die	Arbeitslosenversicherung

D)	die	Pflegeversicherung

10.	In	welchem	Jahr	wurde	die	Mauer	in	Berlin	gebaut?

A)	1953

B)	1956

C)	1959

D)	1961

11.	In	welchem	Jahr	wurde	Hitler	Reichskanzler?

A)	1923

B)	1927

C)	1933

D)	1936

12.	Warum	muss	man	in	Deutschland	bei	der	Steuererklärung	aufschreiben,	ob	man	zu	einer	Kirche	gehört
oder	nicht?	Weil	…es	eine	Kirchensteuer	gibt,	die	an	die	Einkommen-	und	Lohnsteuer	geknüpft	ist

A)	es	eine	Kirchensteuer	gibt,	die	an	die	Einkommen-	und	Lohnsteuer	geknüpft	ist

B)	das	für	die	Statistik	in	Deutschland	wichtig	ist

C)	man	mehr	Steuern	zahlen	muss,	wenn	man	nicht	zu	einer	Kirche	gehört

D)	die	Kirche	für	die	Steuererklärung	verantwortlich	ist



13.	Woran	erinnern	die	sogenannten	„Stolpersteine“	in	Deutschland?

A)	an	berühmte	deutsche	Politikerinnen	und	Politiker

B)	an	die	Opfer	des	Nationalsozialismus

C)	an	Verkehrstote

D)	an	bekannte	jüdische	Musiker

14.	Durch	welche	Verträge	schloss	sich	die	Bundesrepublik	Deutschland	mit	anderen	Staaten	zur
Europäischen	Wirtschaftsgemeinschaft	zusammen?

A)	durch	die	"Hamburger	Verträge"

B)	durch	die	"Römischen	Verträge"

C)	durch	die	"Pariser	Verträge"

D)	durch	die	"Londoner	Verträge"

15.	Was	verbietet	das	deutsche	Grundgesetz?

A)	Militärdienst

B)	Zwangsarbeit

C)	freie	Berufswahl

D)	Arbeit	im	Ausland

16.	Mit	der	Abkürzung	"Stasi"	meinte	man	in	der	DDR	…

A)	das	Parlament

B)	das	Ministerium	für	Staatssicherheit

C)	eine	regierende	Partei

D)	das	Ministerium	für	Volksbildung

17.	Wie	endete	der	Zweite	Weltkrieg	in	Europa	offiziell?

A)	mit	dem	Tod	Adolf	Hitlers

B)	durch	die	bedingungslose	Kapitulation	Deutschlands

C)	mit	dem	Rückzug	der	Deutschen	aus	den	besetzten	Gebieten

D)	durch	eine	Revolution	in	Deutschland

18.	Was	ist	in	Deutschland	ein	Brauch	zu	Weihnachten?

A)	bunte	Eier	verstecken

B)	einen	Tannenbaum	schmücken

C)	sich	mit	Masken	und	Kostümen	verkleiden

D)	Kürbisse	vor	die	Tür	stellen

19.	Welches	heutige	deutsche	Bundesland	gehörte	früher	zum	Gebiet	der	DDR?

A)	Thüringen

B)	Hessen

C)	Bayern

D)	Bremen



20.	Was	gehört	in	Deutschland	nicht	zur	Exekutive?

A)	die	Polizei

B)	die	Gerichte

C)	das	Finanzamt

D)	die	Ministerien

21.	Was	ist	in	Deutschland	vor	allem	eine	Aufgabe	der	Bundesländer?

A)	Verteidigungspolitik

B)	Außenpolitik

C)	Wirtschaftspolitik

D)	Schulpolitik

22.	In	Deutschland	dürfen	Ehepaare	sich	scheiden	lassen.	Meistens	müssen	sie	dazu	das	"Trennungsjahr"
einhalten.	Was	bedeutet	das?

A)	Der	Scheidungsprozess	dauert	ein	Jahr

B)	Die	Ehegatten	sind	ein	Jahr	verheiratet,	dann	ist	die	Scheidung	möglich

C)	Das	Besuchsrecht	für	die	Kinder	gilt	ein	Jahr

D)	Die	Ehegatten	führen	mindestens	ein	Jahr	getrennt	ihr	eigenes	Leben.	Danach	ist	die	Scheidung	möglich

23.	Wer	baute	die	Mauer	in	Berlin?

A)	Großbritannien

B)	die	DDR

C)	die	Bundesrepublik	Deutschland

D)	die	USA

24.	Welche	Städte	haben	die	größten	jüdischen	Gemeinden	in	Deutschland?

A)	Berlin	und	München

B)	Hamburg	und	Essen

C)	Nürnberg	und	Stuttgart

D)	Worms	und	Speyer

25.	Womit	finanziert	der	deutsche	Staat	die	Sozialversicherung?

A)	Kirchensteuer

B)	Sozialabgaben

C)	Spendengeldern

D)	Vereinsbeiträgen

26.	Was	bedeutet	die	Abkürzung	CDU	in	Deutschland?

A)	Christliche	Deutsche	Union

B)	Club	Deutscher	Unternehmer

C)	Christlicher	Deutscher	Umweltschutz

D)	Christlich	Demokratische	Union



27.	Man	will	die	Buslinie	abschaffen,	mit	der	Sie	immer	zur	Arbeit	fahren.	Was	können	Sie	machen,	um	die
Buslinie	zu	erhalten?

A)	Ich	beteilige	mich	an	einer	Bürgerinitiative	für	die	Erhaltung	der	Buslinie	oder	gründe	selber	eine	Initiative

B)	Ich	werde	Mitglied	in	einem	Sportverein	und	trainiere	Radfahren

C)	Ich	wende	mich	an	das	Finanzamt,	weil	ich	als	Steuerzahlerin/Steuerzahler	ein	Recht	auf	die	Buslinie	habe

D)	Ich	schreibe	einen	Brief	an	das	Forstamt	der	Gemeinde

28.	In	Deutschland	gehören	der	Bundestag	und	der	Bundesrat	zur	…

A)	Exekutive

B)	Legislative

C)	Direktive

D)	Judikative

29.	Wie	heißt	der	jetzige	Bundeskanzler	von	Deutschland?

A)	Gerhard	Schröder

B)	Angela	Merkel

C)	Olaf	Scholz

D)	Friedrich	Merz

30.	Eine	Richterin/ein	Richter	in	Deutschland	gehört	zur	…

A)	Judikative

B)	Exekutive

C)	Operative

D)	Legislative

31.	Wo	können	Sie	sich	in	Rheinland-Pfalz	über	politische	Themen	informieren?

A)	bei	den	Kirchen

B)	bei	der	Verbraucherzentrale

C)	beim	Ordnungsamt	der	Gemeinde

D)	bei	der	Landeszentrale	für	politische	Bildung

32.	Welche	Farben	hat	die	Landesflagge	von	Rheinland-Pfalz?

A)	weiß-rot

B)	schwarz-rot-gold

C)	schwarz-gelb

D)	grün-weiß-rot

33.	Für	wie	viele	Jahre	wird	der	Landtag	in	Rheinland-Pfalz	gewählt?

A)	3

B)	4

C)	5

D)	6



Lösungsschlüssel

Richtige	Antworten:

1.	B
2.	B
3.	B
4.	D
5.	A
6.	C
7.	C
8.	D
9.	A
10.	D
11.	C
12.	A
13.	B
14.	B
15.	B
16.	B
17.	B
18.	B
19.	A
20.	B
21.	D
22.	D
23.	B
24.	A
25.	B
26.	D
27.	A
28.	B
29.	D
30.	A
31.	D
32.	B
33.	C


